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Die Schweizerische Gesellschaft für 
Intensivmedizin (SGI) 

Die SGI ist eine interprofessionelle Fachgesellschaft und vertritt 
die Interessen der Intensivmedizin auf nationaler und internationa-
ler Ebene. Die SGI fördert seit ihrer Gründung im Jahre 1972 eine 
qualitativ hochwertige Intensivmedizin, bei der die Menschen im 
Mittelpunkt stehen und die verständnisvoll, nachhaltig und für die 
Bevölkerung sichtbar und verständlich ist. 

Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin 
c/o IMK Institut für Medizin und Kommunikation AG 
Münsterberg 1 14001 Basel 
+41 61 561 53 64 ( www.sgi-ssmi.ch I sgi@imk.ch 
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Werde dipl. Expertin oder Experte Intensivpflege NDS HF! 

Die Intensivstation (engl. Intensive Care Unit ICU) ist ein herausfordernder und 
zugleich erfüllender Arbeitsort voller Innovation und Abwechslung. Wer auf einer 
Intensivstation tätig ist, betreut als Teil eines starken interprofessionellen Be-
handlungsteams die unterschiedlichsten Patientinnen und Patienten sowie deren 
Angehörige, kümmert sich um physische aber auch psychische Bedürfnisse und 
hat zahlreiche Möglichkeiten, sich beruflich weiterzuentwickeln. Nicht zuletzt sind 
intensivmedizinische Fachkräfte auf dem Arbeitsmarkt schon seit Jahren heiss 
begehrt. Kurz: Die Arbeit auf der Intensivstation, als Teil des #teamicu, lohnt sich! 
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Was machen dipl. Expertinnen und Experten 
Intensivpflege NDS HF? 

Dipl. Expertinnen und Experten Intensivpflege NDS HF pflegen und betreuen in 
einem interprofessionellen und interdisziplinären Behandlungsteam Kinder oder 
Erwachsene, deren Leben durch eine schwere Erkrankung, eine Operation oder 
einen Unfall bedroht ist. 

Dabei führen sie pflegerische Interventionen und ärztliche Verordnungen selbst-
ständig und in Eigenverantwortung aus. Sie sind in enger Zusammenarbeit mit 
den anderen Mitgliedern des Behandlungsteams verantwortlich für die Aufnah-
me, die Analyse des Gesundheitszustands und die Pflege der kritisch kranken 
Patientinnen und Patienten. Sie überwachen die kritisch Kranken, verabreichen 
ihnen die verschriebenen Medikamente, kümmern sich um die Pflege- und Patien-
tendokumentation und ergreifen in lebensbedrohlichen Situationen lebensretten-
de Sofortmassnahmen. 

Der Zuständigkeitsbereich von dipl. Expertinnen und Experten Intensivpflege NDS 
HF begrenzt sich nicht allein auf die Intensivstation: Sie organisieren und beglei-
ten auch Transporte von kritisch kranken Patientinnen und Patienten in andere 
Abteilungen des Spitals oder in andere Spitäler und können auch ausserhalb der 
Intensivstation die Überwachung, die Pflege und die Betreuung kritisch kranker 
Patientinnen und Patienten sicherstellen. 

Dipl. Expertinnen und Experten Intensivpflege NDS HF kümmern sich nicht nur um 
das körperliche, sondern auch um das psychische Wohlergehen von Patientinnen, 
Patienten und Angehörigen. Sie beraten und unterstützen Patientinnen, Patienten 
und Angehörige in dieser schwierigen und häufig überfordernden Zeit und bezie-
hen sie aktiv in den Behandlungsprozess ein. 

In der Intensivpflege zu arbeiten lohnt sich aus zahl-
reichen Gründen, denn dipl. Expertinnen und Experten 
Intensivpflege NDS HF 

haben einen abwechslungsreichen Beruf. 

...üben eine anspruchsvolle und erfüllende Arbeit aus. 

...kümmern sich um eine grosse Vielfalt an Patientinnen und Patienten mit den 
unterschiedlichsten Erkrankungen oder Verletzungen. 

...haben vertieftes Fachwissen, das sie in regelmässigen Weiter- und 
Fortbildungen aufrechterhalten und erweitern. 

.arbeiten in einem starken interprofessionellen und interdisziplinären Team. 

...bauen eine enge Beziehung zu ihren Patientinnen und Patienten auf und 
gehen stark auf ihre physischen aber auch psychischen Bedürfnisse ein. 

...pflegen einen engen Kontakt zu den Angehörigen ihrer Patientinnen und 
Patienten. 

sind sehr gefragte Fachkräfte auf dem Arbeitsmarkt und haben deshalb keine 
Mühe, eine geeignete Stelle zu finden. 


